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Bürgerservice
Gemeindeamt
Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Amtsstunden: Mo, Mi, Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Amtsstunden: Mi 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 02273/2223-0, Fax: 02273/2223-20
E-Mail: gemeindeamt@koenigstetten.gv.at 
Internet: www.koenigstetten.gv.at

Gemeindesammelzentrum/Müll
Es steht für Königstetter BürgerInnen auch 
das Gemeindesammelzentrum in Muckendorf 
zur Verfügung!
Öffnungszeiten: Jeden Samstag (außer Feiertag) 9.00 - 12.00 Uhr, 
ungerade Kalenderwochen: GSZ Königstetten 
gerade Kalenderwochen: GSZ Muckendorf
April bis Oktober: Jeden Mittwoch (außer Feiertag) 
von 15.00 - 18.00 Uhr, ungerade Kalenderwochen: 
GSZ Muckendorf – gerade Kalenderwochen: GSZ Königstetten

Bibliothek
Hauptplatz 1
Öffnungszeiten: 
Mo 19.00 - 20.00 Uhr
Mi, Do 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergarten
Wipfinger Straße 10
Tel. 02273/2007

Ordinationen
Dr. Wolfgang Brunner, Gemeindearzt, Praktischer Arzt
Wiener Straße 33
Tel. 02273/2242-0

DDr. Sabine Pfarl, Facharzt f. Zahn- Mund- und Kieferheilkunde
Hauptplatz 2/2/1 
Tel. 02273/70270

Dr. Sigrid Hawlena, Wahlarztordination für Allgemeinmedizin
Friedhofstraße 13
Tel. 0676/5251420
E-Mail: wahlarzt.hawlena@gmail.com
Keine Kassen, Termine nur nach Voranmeldung

Tierarztpraxis Königstetten
Mag. Daniela Schuller, Mag. Maria Turan und Andrea Karlik 
Tulbinger Straße 2
Tel. 02273/70141 
E-Mail: ordi@vet-team.at
Internet: www.vet-team.at
Tierärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen erreichbar unter 0699/12340103

Freiwillige Feuerwehr
Wiener Straße 44
Tel. 02273/7166 
E-mail: ffkoenigstetten@aon.at
NOTRUF: 122

Polizei
Hauptplatz 2
Tel. 059 133 3286
Fax: 059 133 3286 109
NOTRUF: 133

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Königstetten, Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Für den Inhalt verantwortlich: BGM Ing. Roland Nagl, 
Fotos: eigenes Bildmaterial, zur Verfügung gestellt
Layout, Satz: Buntspecht Grafikdesign, Druck: Rötzer-Druck GmbH 

Rettungsdienst
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Tulln
Dr. Karl Landsteiner Straße 1
Tel. 059 144 69000
Ärztenotdienst: 141
NOTRUF: 144 

Pfarramt
Schulgasse 3
Tel. + Fax 02273/2235
E-Mail: office@pfarre-koenigstetten.at
Internet: www.pfarre-koenigstetten.at

Volksschule
Johann Gruber-Promenade 31-35
Tel. 02273/2278

Urlaub unserer Ärzte
Gemeindearzt Dr. Wolfgang Brunner 
ist von 23. bis 27. Dezember 2019 auf Urlaub.
Vertretung unter der Woche, tagsüber:
Dr. Kaiser, Tulbing, 02273/7111
Ordinationsgemeinschaft Dr. Boulanger 
& Dr. Richnovsky, Zeiselmauer, 02242/70555
oder alle diensthabenden praktischen Ärzte 
der Umgebung.
Vertretung an Wochenenden und nachts:
Ärztenotdienst Notruf 141

Zahnärztin DDr. Sabine Pfarl 
ist von: 
13. Dezember 2019 bis 03. Jänner 2020, 
03. Februar 2020 bis 07. Februar 2020 und von
06. April 2020 bis 10. April 2020 auf Urlaub

Gratulation zur 
Jubelhochzeit
Jubelhochzeiten (ab 50 Ehejahren) sind freudige Ereignisse. 
Die Marktgemeinde Königstetten und das Land Niederös-
terreich stellen sich gerne als Gratulanten ein. Leider sind 
die Hochzeitsdaten unserer Bürgerinnen und Bürger nicht 
lückenlos erfasst. Um die Hochzeitsevidenz auf den aktuel-
len Stand zu bringen, werden Sie ersucht, Ihre Hochzeit mit 
Vorlage der Heiratsurkunde dem Gemeindeamt bekannt zu 
geben. Damit wird Ihr Hochzeitstag amtlich registriert und 
Sie werden vor einer Jubelhochzeit kontaktiert.

Die Chronik oder König-
stetter Einkaufsgutscheine 
als Weihnachtsgeschenk
Sie wollen sich bei einem lieben Menschen bedanken oder 
suchen ein Geschenk in letzter Minute? Dann nützen Sie 
die Chance und erwerben Sie die neueste Auflage der Chro-
nik der Marktgemeinde Königstetten zu einem Preis von 
€ 22,50. Diese ist im Gemeindeamt erhältlich!

Die Königstetter Einkaufsgutscheine sind ebenso ideal als 
Geschenk! Sie können sich damit aber auch selbst bei je-
dem Einkauf einen Rabatt von 10 % bei den an der Aktion 
beteiligten Firmen, Gastronomie- und Heurigenbetrieben 
sichern. Die Einkaufsgutscheine im Wert von € 10,00 sind 
zum Preis von € 9,00 im Gemeindeamt zu den Amtsstunden 
erhältlich.



Sehr geehrte Königstettenerinnen!
Sehr geehrte Königstettener!
Liebe Jugend!

Mit Beginn des Dezembers haben die Bauarbeiten auf dem 
Schulvorplatz für eine weitere Kinderbetreuungseinrich-
tung in unserer Gemeinden Fahrt aufgenommen. Es entste-
hen zwei Gruppen samt den dazugehörigen Nebenräumen. 
Eine Gruppe ist als klassische Kindergartengruppe vorgese-
hen in der Kinder ab 2,5 Jahren betreut werden. Die zweite 
Einheit ist als Tagesbetreuungseinrichtung geplant in der 
auch Kinder unter 2,5 Jahren ihren Platz finden können 
und falls Bedarf besteht auch Kinder über 2,5 Jahre. Somit 
ist die Infrastruktur für unsere Kinder und Familien wieder 
ein Stück bedarfsgerechter, flexibler und verbessert das An-
gebot für unsere kleinsten Gemeindebürger wieder um ein 
großes Stück.

Seit dem Jahr 2011 beteiligt sich unsere Gemeinde am Au-
ditprozess des Bundesministeriums für Frauen, Familie und 
Jugend um das Zertifikat „familienfreundliche Gemeinde“. 
Im heurigen Jahr wurde unser Zertifikat wiederum bestä-
tigt. Diesmal erweitert um die Auszeichnung als kinder-
freundliche Gemeinde nach den Kriterien der Unicef. Die 
Verlängerung des Zertifikats und die Auszeichnung durch 
die Unicef bestätigen unseren Weg, den wir für unsere Kin-
der und Familien konsequent beschreiten, und für alle Ge-
neration das Angebot laufend erweitern und verbessern.

Radweg nach Wipfing und Muckendorf – ein lang geheg-
ter Wunsch. Zu den Fakten: Mit unseren Partnern in den 
Nachbargemeinden Tulbing, Muckendorf-Wipfing und St. 
Andrä-Wördern wurde die Planung eines regionalen Rad-
wegenetzes in Auftrag gegeben. Das von der Region beauf-
tragte Planungsbüro hat für die Radwegverbindung nach 
Wipfing auf unserem Gemeindegebiet (von der Brücke über 
den Hauptgraben bis zur Gemeindegrenze vor dem Fisch-
teich ehemalige Schottergrube Eigner) im Konzept Kosten 
von rund € 100.000,- geschätzt. Bei der Detailplanung wur-
de die Kostenschätzung auf € 360.000,- erhöht, leider hat 
das von der Region beauftragte Büro auf die Prüfung des 

Baufeldes hinsichtlich 
möglicher Einbauten 
„vergessen“. Nun just 
auf der Trasse liegen 
Lichtwellenleiter der EVN, die zu sichern und umzulegen 
gewesen wären. Wir haben dennoch eine Ausschreibung 
zur Realisierung des Vorhabens durchgeführt. Der Bestbie-
ter hätte den Radweg schließlich um rund € 460.000,-- ge-
baut. Zur Größenordnung: Dies entspricht einem Jahres-
bauprogramm unserer Gemeinde im Bereich Straßenbau. 
Daher hat der Gemeinderat den Resetknopf gedrückt. Von 
dem durch die Region beauftragten Planungsbüro haben 
wir uns getrennt und unser bewährtes Straßenplanerteam 
beauftragt, alternative Möglichkeiten zu prüfen und diese 
schauen eigentlich ganz gut aus. Knackpunkt ist wie immer 
die Aufbringung der notwendigen Flächen. Es sind Flächen 
von privaten Grundbesitzern einzulösen und das ist eine 
echte Herausforderung – ist von der Ortsumfahrung hin-
länglich bekannt. Ich bin aber optimistisch über die Winter-
monate in dieser Sache einen Konsens zu finden.

Mit dem Jahresende endet auch beinahe die Funktionspe-
riode des Gemeinderates. Am 26. Jänner 2020 wird der Ge-
meinderat neu gewählt. Ich darf mich bei Ihnen sehr geehr-
te Königstettenerinnen und Königstettener recht herzlich 
für die Zusammenarbeit, die wertvollen Anregungen aber 
auch für Ihre Aufmerksamkeit bedanken. Nur wenn wir er-
fahren, wo der Schuh drückt, können wir auch reagieren. 
Herzlichen Dank dafür!

Für die bevorstehenden Festtage wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2020!

Bürgermeister  I  03  
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NÖ Heizkostenzuschuss 2019/2020 

Dem Beschluss des Gemeinderates entsprechend, werden 
für einkommensschwächere Mitbürger/innen für das Jahr 
2020 Subventionen für Wasserbezugs-, Kanalbenützungs-, 
Bereitstellungsgebühr für Wassermesser gewährt. Die Sub-
ventionen richten sich nach dem Einkommen aller im Haus-
halt lebenden Personen und werden entsprechend dem 
Liegenschaftsanteil gewährt. Basis für die Berechnung ist 
eine Staffelung (bis max. 40%), welche sich am Ausgleichs-
zulagenrichtsatz orientiert. Die Anträge sind bis spätestens 
30. Juni 2020 abzugeben.

Ebenso wird für Personen mit einem Haushaltseinkommen 
bis zur Grenze des Ausgleichszulagenrichtsatzes ein Heiz-
kostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 in Höhe von 
€ 75,00 pro Haushalt gewährt. Die Anträge sind bis spätes-
tens 30. März 2020 abzugeben.

Für nähere Details stehen Ihnen gerne die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes zu Verfügung und die entsprechenden 
Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf.

Subventionen für Wasserbezugs-, Kanalbenützungs-, Bereitstellungsgebühr 
für Wassermesser für das Jahr 2020 und Heizkosten für die Heizperiode 2019/2020 
für einkommensschwächere Mitbürger/innen

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen NÖ BürgerInnen einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2019/2020 in der Höhe von € 135,00 zu 
gewähren.

Anträge liegen im Gemeindeamt auf und können bis 
30.03.2020 abgegeben werden.

BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
 (AusgleichszulagenbezieherInnen)
BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversi-
cherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und de-
ren Arbeitslosengeld/Notstandhilfe den oben genann-
ten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Fa-
milieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 
sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt

> 

> 

> 

> 

Anspruchsberechtigt sind: 

Gemeindeabgaben problemlos bezahlen

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Vorschreibungen (Hausbesitzerabgaben) mittels Einziehungsauftrag zu begleichen. 
Diese Zahlungsweise bietet eine Vielzahl von Vorteilen,

>   unter anderem eine Reduktion des Verwaltungsaufwandes
>   keine Bankgebühr für die Einzahlung mit Zahlschein

Möchten auch Sie von diesem Angebot Gebrauch machen, so ersuchen wir Sie, beiliegendes Formular ausgefüllt beim Ge-
meindeamt abzugeben.

>   keine Wege zu Bank oder Postamt
>   und eine einfachere Abwicklung des Zahlungsverkehrs

Marktgemeinde Königstetten
Einzugsermächtigung (bis auf Widerruf) für Abgabenvorschreibungen (Zutreffendes bitte ausfüllen)

Ich (Wir) ersuche(n) um Durchführung des Auftrages/der Aufträge wie angeführt, zu den nachstehend angeführten Bedingungen:
Hiermit ermächtige(n) ich (wir) Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos 
einzuziehen. Damit ist auch meine/unsere kontoführende Bank ermächtigt, die Lastschriften einzulösen, wobei für diese keine Verpflichtung 
zur Einlösung besteht, insbesondere dann nicht, wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist. Ich (Wir) habe(n) das Recht 
innerhalb von 42 Kalendertagen ab Abbuchungstag ohne Angabe von Gründen die Rückbuchung bei meiner/unserer Bank zu veranlassen.

Name des Zahlungspflichtigen: __________________________________________________  Geb.-Datum: _____________________

EDV-Nr.: ________________________________________ Straße: __________________________________________________________

PLZ.:________________ Ort:_________________________________________________________________________________________

Konto lautend auf (falls nicht ident mit dem Zahlungspflichtigen): ____________________________________________________

IBAN:____________________________________________________________ BIC:____________________________________________

Name der Bank:__________________________________________________________________________________________________

Ort und Datum:___________________________________ Unterschrift Kontoinhaber:_______________________________________ 





Sehr geehrte Königstettenerinnen 
Sehr geehrte Königstettener!
Liebe Jugend!

Das Jahresende gibt stets Anlass zurückzublicken und Bilanz 
zu ziehen. Im ablaufenden Jahr wurde durch die Markt-
gemeinde wiederum ein umfangreiches Straßenbaupro-
gramm abgewickelt. Die Schwerpunkte waren Straßensa-
nierungen im Oberfeld und der Abschluss des Ausbaus der 
Gemeindestraßen in den neuen Siedlungen. Genaueres be-
richtete ich darüber bereits in den vorausgegangenen Aus-
gaben der Gemeindezeitung „Unser Königstetten“.

Mit der Errichtung des Gehsteiges am Ortsende in der Wie-
ner Straße konnte die Marktgemeinde Königstetten einen 
wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit für Fußgänger 
leisten. Der Billa-Markt und der Parkplatz des Parkbades 
sind nun auch für Familien mit Kinderwagen, Senioren mit 
Einkaufswagen und Menschen mit besonderen Bedürfnis-
sen sicher und von der Fahrbahn getrennt erreichbar.

Spaziergänger und Wanderer auf dem Weinwanderweg 
benützen gerne die Brücke über den Frauenleitengraben. 
Eine Fußgängerbrücke aus Holz, die am Rande des Wiener-
waldes den Andreas Hofer-Weg und die Frauenleitengasse 
verbindet. Die Frauenleitenbrücke zeigte zuletzt schon ei-
niges an Schäden am Tragwerk und am Holzbelag. In den 
letzten Wochen wurde sie im Auftrag der Marktgemeinde 
durch die Firma Holzbau Lengauer saniert. Vielleicht be-
nützen Sie die Brücke schon bei einem winterlichen Weih-
nachtsspaziergang.

Am Ende der ablaufen-
den Gemeinderatspe-
riode darf ich als Ob-
mann des Ausschusses 
für Bauwesen und Inf-
rastruktur auf 5 Jahre 
zurückblicken, in denen 
ich für und im Dialog 

mit der Königstettener Bevölkerung viele Bauvorhaben 
umsetzen und begleiten durfte. Ich danke Ihnen für die 
stets gute und konstruktive Zusammenarbeit und wünsche 
Ihnen Frohe Weihnachten und alles Gute, vor allem Ge-
sundheit im neuen Jahr!

Ihr Vizebürgermeister Christian Eilenberger
Obmann des Ausschusses für Bauwesen und Infrastruktur

Vizebürgermeister  I  05  

Marktgemeinde Königstetten
Einzugsermächtigung (bis auf Widerruf) für Abgabenvorschreibungen (Zutreffendes bitte ausfüllen)
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Die Preise für Brennholz aus dem Gemeindewald wurden 
für die Saison 2019/2020 wie folgt beschlossen:

Brennholz „am Stock“:
Die ausgezeigten Bäume werden vom Selbstwerber (Käu-
fer) umgeschnitten, auf 1 Meter lange Stücke abgelängt, 
gespalten und auf einen abmaßgerechten Holzstoß im 
Wald aufgerichtet.

Preis pro Raummeter (inkl. Umsatzsteuer):
Buche  € 30,-
Eiche € 25,-
Schlagrücklassholz (Astholz)  € 7,-
Nadelholz, Dürrlinge € 15,-

Brennholz „lang“:
4 Meter langes Industrieholz wird von Schlägerungsunter-
nehmern erzeugt und zur Forststraße gebracht. Die Abmaß 
erfolgt im Wald. Die Abfuhr und Zerkleinerung übernimmt 
der Käufer.

Preis pro Festmeter in Rinde (inkl. Umsatzsteuer):
Buche  € 63,-
Eiche € 59,-

Fertiges Brennholz (Meterscheiter) gelangt seitens der 
Marktgemeinde nicht zum Verkauf. Für den Erwerb von 
Brennholz ist das Einvernehmen mit Oberförster Ing. Nor-
bert Goll (Tel. 0676 / 690 74 84) herzustellen.

Brennholz aus dem Gemeindewald

Winterdienst
Die Marktgemeinde Königstetten ist bemüht den Winter-
dienst bestmöglich zu erledigen, jedoch wird die Schnee-
räumung leider oft durch parkende Autos behindert. 
Beachten Sie besonders an Engstellen (z.B. Hochstraße, 
Schulgasse, Kreuzungen), dass der Schneepflug eine Brei-
te von mehr als 2,5m hat und wir bei Behinderungen dort 
nicht ordnungsgemäß räumen können.

Was Sie tun müssen
 
EigentümerInnen eines Grundstücks im Ortsgebiet, das an 
Verkehrsflächen angrenzt, müssen bei Schneefällen den 
Gehsteig bzw. Gehweg räumen. Wenn trotz sorgfältiger 
Entfernung des Schnees oder bei gefrierendem Regen Glät-
tegefahr besteht, müssen Sie auch streuen. Ist kein Geh-
steig vorhanden, gilt das für einen 1 Meter breiten Streifen 
entlang des Straßenrandes. Der Gehweg muss zwischen 
6:00 Uhr und 22:00 Uhr begehbar sein. Beachten Sie, dass 
Sie als GrundeigentümerIn bei mangelhafter Erfüllung die-
ser Pflicht im Fall von Stürzen und Verletzungen zu Scha-
denersatz herangezogen werden können.

Sehr geehrte HundebesitzerInnen!

Die Hundeabgabe für das Jahr 2020 wird mit der 1. Quar-
talsvorschreibung der Hausbesitzabgaben in Rechnung 
gestellt. Wir ersuchen Sie, bis 03.01.2020 etwaige Neuzu-
gänge oder Abmeldungen von Hunden dem Gemeindeamt 
(Frau Polsterer 02273/2223-25, gemeindeamt@koenigstet-
ten.gv.at) bekannt zu geben. Im Falle des Ablebens eines 
Hundes ersuchen wir um Vorlage einer tierärztlichen Be-
stätigung.

Hundeabgabe

Jagdpacht
Gem. § 37 Abs. 3 NÖ Jagdgesetz liegt das Verzeichnis über 
die Aufteilung des Jagdpachtes für das Jahr 2020 vom 
15.1.2020 bis 30.1.2020 während der Parteienverkehrszei-
ten (Mo, Mi, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr und Mi 17.00 bis 19.00 
Uhr) im Gemeindeamt zur Einsichtnahme auf.

Eventuelle Einwendungen gegen die Feststellung der An-
teile sind innerhalb der Auflagefrist beim Obmann des Jag-
dausschusses schriftlich einzubringen.

Der Jagdpacht ist innerhalb der gesetzlich festgelegten 
Frist bei der Gemeinde zu beheben. Zur bürgerfreundli-
chen Abwicklung erfolgt die Auszahlung für das Jahr 2020 
jeweils am Mittwoch, 5.2.2020, 12.2.2020, 19.2.2020 von 
18:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt.

Ausschuss für Landwirt-
schaft und Wirtschaft
Sehr geehrte Königstettenerinnen und Königstettener!

Dank der guten Wetterlage konnten unsere Landwirte und 
Winzer im Jahr 2019 eine gute und hochqualitative Ernte 
einbringen. Die heimische Landwirtschaft kann von uns al-
len dahingehend unterstützt werden, wenn jeder von uns 
auf die Herkunftsbezeichnung der Produkte achtet. Durch 
Kauf von saisonalen bzw. regionalen Produkten bleibt auch 
weiterhin die Produktion unserer landwirtschaftlichen Pro-
dukte gesichert und natürlich trägt dies auch zum Klima-
schutz bei. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein 
besinnliches Weihnachtsfest, viel Erfolg und vor allem Ge-
sundheit im Jahr 2020.

GGR Karl Henninger
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Dämmerungseinbrüche
Die Polizei Königstetten möchte sie zum Thema Einbrüche 
in der Dämmerung informieren:

Leider kommen Einbre-
cher nicht nur in der Dun-
kelheit, sondern sehr oft 
in der Dämmerung oder 
gar am Vormittag, wo 
erfahrungsgemäß viele 
Wohnungen und Häuser 
leer stehen und ihre Be-
wohner in der Arbeit oder 
beim Einkaufen sind.

Im Folgenden finden Sie 
ein paar Tipps zur Sen-
kung des Einbruchsrisikos:

•  Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich, schreckt
•  potenzielle Einbrecher ab.
• Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer 
• das Licht eingeschaltet lassen. Bei längerer Abwesenheit 
• Zeitschaltuhren verwenden.
• Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuch-
• tung anbringen, damit sich das Licht einschaltet, wenn
• sich jemand dem Haus nähert.

• Lüften sollte man nur, wenn man zu Hause ist, denn ein
• gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes Fens-
• ter und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrter Fens- 
• tergriffe). Auch die Versicherungen zahlen oft nicht, da
 •kein Einbruch sondern eventuell nur ein normaler Dieb-
 •stahl vorliegt!
• Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort jedem 
 •die Hauseingangstüre, sondern informieren Sie sich zu-
 •erst über die Person und den Grund des Besuches.
• Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst
 •bei kurzer Abwesenheit.
• Ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine
 •Alarmanlage sichern sehr wirksam gegen potenzielle Ein-
 •brecher ab.
• Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterle-
 •gen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in einem Safe.
• Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn. So
 •wissen Sie, was in Ihrer Nachbarschaft vorgeht und erken-
 •nen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. 
• Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug
 •sind praktische Helfer für Diebe – sie sollten versperrt im 
 •Inneren des Hauses verwahrt werden.
• Versehen Sie Zaun oder Mauer mit einem Überkletter-
 •schutz.

Ein Frohes Fest und ein gutes neues Jahr 2019
wünscht das Team

Architekt NEU
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Königstetten ist Energie-VORBILD-Gemeinde
Es freut mich, dass sich unsere Gemeinde erfolgreich am 
Qualitätssicherungsprogramm Energiebuchhaltungs-Vor-
bildgemeinde 2019 beteiligt hat. Ein besonderer Dank 
dafür gilt unserem Energiebeauftragten EB DI Rupert Wy-
chera für die mustergültige Erstellung des Energieberichts 
sowie allen GemeindemitarbeiterInnen, die für die Erfas-
sung der Energieverbräuche verantwortlich zeichnen. 

Unterstützt durch die Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ werden wir weiterhin darauf achten, dass die 
Energieeffizienz unserer gemeindeeigenen Gebäude ge-
steigert wird. 

Hochachtungsvoll Ihr
Bgm. UGR Ing. Roland Nagl 

... und wurde dafür ausgezeichnet
Seit 2013 sind Gemeinden per Energieeffizienzgesetz ver-
pflichtet, ihre Energieverbräuche durch eine Energiebuch-
haltung zu überwachen. Um die Qualität der Energiebuch-
haltung zu steigern, gibt es seit vier Jahren das Projekt 
„Energie-VORBILD-Gemeinde“, an dem sich bereits 231 Ge-
meinden beteiligen, auch Königstetten ist mit dabei. 

Beim Energiebeauftragten-Forum der Energie- und Um-
weltagentur NÖ wurden 40 Gemeinden aus dem Zentral-
raum von Niederösterreich vor den Vorhang geholt. Unsere 
Gemeinde konnte die Urkunde für die vorbildliche Energie-
buchhaltung von LAbg. EGR Doris Schmidl, Herbert Greis-
berger Geschäftsführer der NÖ Energie- und Umweltagen-
tur und Franz Patzl, Land NÖ entgegennehmen.

Energiebuchhaltung und Energiebericht als 
Schlüssel zum Erfolg 

Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung war ein um-
fassender Energiebericht. Darin enthalten sind neben den 
Energieverbräuchen der Gemeindegebäude und Anlagen 
auch Vorschläge für energetische Verbesserungen. Die Vor-
schläge werden im Gemeinderat diskutiert, um so die Ener-
gieeffizienz in der Gemeinde voranzutreiben.

Unterstützung durch Energieberatung NÖ und 
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ

Landesweit unterstützen die Energie- und Umweltagentur 
NÖ des Landes und die Energieberatung NÖ bei der Be-
richterstellung und Datenerfassung.

EB DI Rupert Wychera und VBgm. Christian Eilenberger freuen sich 
über die Auszeichnung zur EB-Vorbildgemeinde durch LAbg. Doris 
Schmidl, eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger und Franz Patzl 

vom Land NÖ

Neue Ideen gegen Klimawandel

Die Energiebuchhaltung leistet einen wichtigen Beitrag 
im Kampf gegen den Klimawandel. Doch jeder einzelne 
ist gefragt. Die Auswirkungen des Klimawandels konfron-
tieren uns beinahe tagtäglich, dem gilt es entgegenzuwir-
ken. Eine PV-Bürgerbeteiligung beispielsweise ermöglicht 
es allen BürgerInnen aktiv zu werden und eine PV-Anlage 
gemeinsam zu realisieren. Um die Artenvielfalt zu fördern, 
können spezielle Blühmischungen für Bienen angebaut 
werden. Details dazu unter www.wir-fuer-bienen.at.
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Region Tullnerfeld – neues Logo und Ergebnisse 
der Regionsumfrage präsentiert! 

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der 12 Regions-
gemeinden präsentieren stolz das neue Logo der Region 
Tullnerfeld.

Es steht für die Stärken dieser vielfältigen Region zwischen 
der Donau und dem Wienerwald, für hochwertigen Le-
bensraum mit bester Infrastruktur, Landwirtschaft und den 
Naturraum, für Handwerk, Technologie und Betriebe. Das 
Tullnerfeld ist aber vor allem Heimat. Für eine starke Iden-
tifikation sind die Wurzeln wie Brauchtum – darunter auch 
Heurige, Feste – und Geschichte eine wichtige, gemeinsa-
me Basis. Die Gemeinden arbeiten enger zusammen, um 
gemeinsam die Region ausgehend von den Wurzeln weiter 
zu entwickeln und die Identität zu stärken. Aber auch wich-
tige zukunftsrelevante Themen wie Siedlungserweiterung, 
Landverbrauch oder Verkehr werden gemeinsam themati-
siert. 

Entworfen wurde das Logo von der Tullnerfelder Werbe-
agentur KUTECH Web & Werbung GmbH. Begleitet werden 
die Gemeinden durch die NÖ.Regional.GmbH, die zentrale 
Anlaufstelle für Gemeinden und Kleinregionen zum The-
ma Regionalentwicklung in Niederösterreich. Sie berät und 
vernetzt die regionalen Akteurinnen und Akteure bei der 
Entwicklung und Umsetzung von Projekten im Einklang 
mit der Hauptregionsstrategie.

Die Region Tullnerfeld ist ein Zusammenschluss von den 
12 Gemeinden Atzenbrugg, Judenau-Baumgarten, Kö-
nigstetten, Langenrohr, Michelhausen, Muckendorf-Wip-
fing, Sieghartskirchen, Sitzenberg-Reidling, Tulbing, Tulln, 
Würmla, Zwentendorf.

Regionsumfrage: 

Vor dem Sommer fand eine Regionsumfrage gemeinsam 
mit der Klima- und Energiemodellregion Ost statt. Die Er-
gebnisse werden hier kurz vorgestellt, die gesamte Auswer-
tung finden Sie auf Ihrer jeweiligen Gemeindehomepage.
Es haben 966 Personen aus allen Gemeinden der Region an 
der Umfrage teilgenommen.

Das Tullnerfeld wird als dynamische Region mit guter zu-
kunftsorientierter Entwicklung gesehen (58% stimmen 
dem zu), 70% der BewohnerInnen fühlen sich wohl, 57% 
sind stolz, TullnerfelderIn zu sein.

Die stärksten Faktoren für die Verbundenheit zur Regi-
on sind familiäre Beziehungen, Wohnort, Naturraum und 
Freunde vor Ort. 

Als Stärken der Region erkannten die Umfrageteilneh-
merInnen die Lebensqualität, die Nähe zu Wien, den Na-
turraum, den Bahnhof Tullnerfeld, Tulln und das Wohnan-
gebot.

Die Anzahl an Arbeitsplätzen, die öffentliche & individuelle 
Verkehrsanbindung, Tourismus und das Kulturangebot (vA 
außerhalb Tullns) werden eher als Schwäche empfunden. 
Auf die Frage, welche Besonderheiten der Region Gästen 
gezeigt würden, wurden am häufigsten die Stadt Tulln, 
Heurige, die Garten Tulln, sowie Rad- und Wanderwege an 
der Donau und im Wienerwald genannt.

Im zweiten Teil der Befragung lag der Schwerpunkt auf 
der Mobilität: 59% verbringen ihre Freizeit vor allem in der 
eigenen Gemeinde, Güter des alltäglichen Bedarfs werden 
von 28% der Befragten in der Gemeinde gekauft, 40% des 
erweiterten Einkaufs finden in Tulln, der Rest außerhalb 
oder über Internet statt.

Der Zug hat besonders für den Arbeitsweg Bedeutung, die 
Regionalbusse eher für die Schulwege. Das Auto ist nach 
wie vor das wichtigste Transportmittel, das Rad ist nur in 
der Freizeit attraktiv – es fehlen mehr, sichere, markierte 
Radwege und Abstellmöglichkeiten.

Diese Ergebnisse werden jetzt noch genauer ausgewertet 
und geeignete regionsstärkende Maßnahmen überlegt. 
2020 werden weitere Schritte präsentiert. Danke für Ihre 
Teilnahme an der Umfrage.

1.Reihe vlnr.: M. Török (Zwentendorf), G. Hagl (Judenau-Baum-
garten), J. Geiger (Sieghartskirchen), B.Kuderer (KUHTECH GmbH), 
U. Brosen-Mimmler (NÖ.Regional.GmbH)
2.Reihe vlnr.: B. Jilch (Atzenbrugg), L. Figl (Langenrohr), E. Grüssin-
ger (Muckendorf-Wipfing), R. Friewald (Michelhausen)
3.Reihe vlnr: J. Diemt (Würmla), C. Weber (Sitzenberg-Reidling), 
T. Buder (Tulbing), P. Eisenschenk (Tulln), R. Nagl (Königstetten)
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Der Herbst bot wieder ein dichtes und abwechslungsrei-
ches Programm. Bei den sehr beliebten Kochkursen stand 
diesmal der Kürbis im Mittelpunkt. Unter der Leitung von 
Diätologin Eva Hagl-Lechner entstanden in kürzester Zeit 
wohlschmeckende und leichte herbstliche Köstlichkeiten.

Auf Grund der großen Nachfrage bei den Backkursen 
konnte die Gesunde Gemeinde Königstetten auch diesmal 
wieder zwei Termine anbieten. Selbstgemachtes Toastbrot,  
flaumige Striezel, mürbe Kipferl und vieles mehr wurde in 
der Küche der Volksschule Königstetten gebacken.

Ausschuss für Gesundheit, 
Fremdenverkehr 
und Veranstaltungen

Auch heuer wieder, konnte das Katholische Bildungswerk 
und die Gesunde Gemeinde Königstetten eine gemeinsame 
Veranstaltung „Gentechnik in unserem Essen“ anbieten. 
Vortragende Mag.a Astrid Tröstl führte den Besucherinnen 
und Besuchern im Pfarrheim von Königstetten mit vielen 
Beispielen vor Augen, wo, wie und wann jeder von uns in 
direkten Kontakt mit Gentechnik kommt, sei es bei der Er-
nährung oder auch im medizinischen Bereich. Wie wir mit 
unserem Kaufverhalten Gentechnik weitgehend vermeiden 
können und wie sich der Weltmarkt punkto Gentechnik in 
den nächsten Jahren entwickeln wird

Zu einer interessanten Veranstaltung zum Thema „De-
menz“ luden die Gesunde Gemeinde Königstetten und der 
Stammtisch für pflegende Angehörige in den Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Königstetten ein. Frau DKGS Brigitte 
Scheffel vom Demenzservice Niederösterreich erklärte an 
Hand von vielen Beispielen wie man die Krankheit besser 
erkennen und verstehen kann und selbstverständlich wel-
che Schritte ich oder meine Angehörigen bei einer Diag-
nose unternehmen können, um lange in einem vertrauten 
Umfeld bleiben zu können.



Gesundheit & Veranstaltungen  I  11

©
 L

K
 N

Ö
/F

ra
n

z 
G

le
iß

©
 N

LK
 R

ei
n

b
er

g
er

Der nächste offene Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
Königstetten findet am Dienstag, 3. März 2020 um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde statt. Sie sind dazu herz-
lich eingeladen mitzumachen und Ihre Ideen und Projekte 
zum Thema Gesundheit vorzustellen.

Offener Arbeitskreis 
der Gesunden Gemeinde

Jungbürgerfeier

51 Auszeichnungen für Ehrenamtliche bei 
»tut gut« – Regionalgala NÖ Mitte
Eichtinger: „Die Programme haben das Ziel, Lebens-
jahre in Gesundheit zu steigern“ 

St. Pölten – Am 11. Oktober startete die »Tut 
gut!«-Regionaltour „NÖ Mitte“ in der Styx-Remise 
in Ober-Grafendorf. Unter dem Motto „Gesundheit 
macht Station“ wurde Jung und Alt untertags ein 
tolles Programm geboten. Eine Gesundheitsstraße, 
ein Live-Showkochen, ein Kindertheater mit Paul 
Sieberer, eine Lesung mit Wolfram Pirchner sowie 
Vorträge zu den Themen „Demenz“ und „Schlagan-
fall“ waren nur einige der Höhepunkte.

Bei der »Tut gut!«-Regionalgala am Abend wurden 
die verschiedenen Programme der Initiative »Tut 
gut!« ausgezeichnet.

„Wir konnten heute 51 Auszeichnungen von Pro-
grammen in der Region NÖ-Mitte vornehmen. Das 
zeigt, wie viele Ehrenamtliche im Gesundheitsbe-
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Auch heuer wieder überreichte die Marktgemeinde Kö-
nigstetten ihren Jungbürgern einen Baum, als Geschenk 
zur Erreichung ihrer Volljährigkeit. Gemeinsam mit Herrn 
Bürgermeister Ing. Roland Nagl, Herrn Vizebürgermeister 
Christian Eilenberger und dem Ausschuss für Gesundheit, 
Fremdenverkehr und Veranstaltungen pflanzten die Da-
men und Herren des Jahrgangs 2001 „ihren“ Baum und 
so können jetzt sechs frisch gesetzte Gleditschien und ein 
Ahorn im neugestalteten Oberfeld wachsen und gedeihen 
und positiv zum Klima in Königstetten beitragen.

Die Marktgemeinde Königstetten wünscht den Jungbür-
gern viel Freude mit „ihren Bäumen“ und gratuliert zur 
Volljährigkeit. (Mehr Fotos finden Sie auf der Gemeinde-
homepage!)

reich an einem Strang ziehen. Sie alle verfolgen – wie auch 
die Initiative »Tut gut!«, das Ziel, die Lebensjahre in Ge-
sundheit zu steigern und dafür gebührt Ihnen ein besonde-
rer Dank“, so Landesrat Martin Eichtinger.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein Frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches neues Jahr!

GGR Corinna Staubmann   
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Bericht Ausschuss Bildung, Kultur, 
Generationen und Vereine

Liebe Königstettenerinnen und Königstettener!

Am 18. Oktober war Angelika Niedetzky mit ihrem neuen 
Programm „PATHOS“ bei uns in Königstetten zu Gast. Mit 
ihrem 4. Soloprogramm beleuchtete sie die Irrsinnigkeiten 
des Alltags mit enormem Schwung und viel Leichtigkeit. 
Für einen gelungenen Abend mit viel Humor war wieder 
einmal gesorgt. 

Die Ausstellung der Kunstwerke übernahm diesmal wieder 
eine Künstlerin aus Königstetten. Dr. Sigrid Hawlena, deren 
interessante und vielschichtige Kunst wir ja schon mehr-
mals an verschiedenen Orten bewundern durften, bringt 
einen immer wieder zum Staunen. 

Wir freuen uns schon auf den Literaturtag 2020. Der Kar-
tenverkauf für diese Veranstaltung ist bereits gestartet.

Paaradox, zweiter Akt: »Schatzi, geht’s noch?«

Hufnagl und Kuhn animieren am 16. Oktober 2020, um 
19:30 Uhr, im Stalltheater in Königstetten zum Weiterlie-
ben und Weiterlachen

Info & Karten: 
Tel. 0699 11 72 32 48 
oder 0676 354 25 29 
bzw. susanne.chladek@aon.at 

Liebe Eltern!

Seit Beginn des neuen Schuljahres ist die Zeit wieder ver-
flogen. Die Nachmittagsbetreuung ist sehr gefragt und 
wir haben heuer erstmalig drei Gruppen. Durch kleine 
Änderungen wird immer versucht, die Qualität für alle zu 
steigern und den Kindern Betreuung bei den Aufgaben 
ebenso zu bieten wie auch eine kreative, interessante oder 
bewegungsintensive Freizeit, je nach Wunsch. Ich hoffe, Sie 
konnten auch das bewegende Martinsfest genießen. Leider 
hat es der Wettergott diesmal nicht so gut mit uns gemeint.
Im Kindergarten ist ebenfalls das Jahr sehr gut angelaufen, 
unsere Gruppen sind voll belegt, die Kleinen kommen noch 
je nach Stichtag laufend in die Kleinkindergruppen dazu. 
Auch in diesem Fall sind alle Plätze, aus heutiger Sicht, für 
dieses Kindergartenjahr belegt. 

Es wird ihnen nicht entgangen sein, dass vor der Volksschu-
le bereits Bauarbeiten stattfinden. Die Spielgeräte wurden 
bereits abmontiert und es wird fleißig gearbeitet. Der Spiel-
platz wird zukünftig genau gegenüber sein. Am Baugelän-
de entstehen zusätzliche Kinderbetreuungsplätze, nämlich 
eine Tagesbetreuungseinrichtung für Kinder ab dem ersten 
Lebensjahr. Eine Kleinkindergruppe wird ebenfalls in die-
sem Gebäude untergebracht. Ein nächster Schritt für ein 
noch lückenloseres und hilfreiches Betreuungsangebot für 
Familien mit Kinder.

Ich bin sehr froh, dass nun auch das Projekt Gehsteig zum 
Billa Markt umgesetzt ist. Dieser barrierefreie Zugang war 
ein großer Wunsch unserer Bürger und bringt wesentlich 
mehr Sicherheit für alle, die ohne Auto zum Billa unter-
wegs sind. 

Somit ist auch wieder eine Maßnahme für die Zertifizie-
rung „familienfreundlichegemeinde“ umgesetzt. Die Fei-
erlichkeiten und die offizielle Überreichung der Plankette 
fand am 26. November statt. Wir freuen uns über die Aus-
zeichnung, die wir ja bereits im Frühjahr vorweg bekom-
men haben.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien wunderschöne Fest-
tage und ein besinnliches, frohes Weihnachtsfest. Viel 
Glück und Gesundheit für Sie alle im Jahr 2020.

GGR Susanne Chladek
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Alte Liebe, neuer Wahnsinn – 
die paartherapeutische Erfolgs-
produktion geht im Rahmen des 
Königstettener Literaturtages
 in die nächste Runde. Denn das 
letzte Wort zwischen Gabriele 
Kuhn und Michael Hufnagl ist 
noch lange nicht gesprochen. 
Auf die Frage des neuen Pro-
gramms »Schatzi, geht’s noch?« 
heißt es: Ja. Und wie!



Gemeindesammelzentrum – Öffnungszeiten 2020

Beachten Sie bitte bei der Anlieferung Ihrer Abfälle die ge-
botene Mülltrennung und, dass einzelne Abfallfraktionen, 
wie Restmüll, Bauschutt, Autoreifen mit Felge, etc. kosten-
pflichtig sind.

Regelmäßige Übermengen an Restmüll entsorgen Sie bei 
nur geringem Aufpreis mit einer größeren Restmülltonne 
oder mit Restmüllsäcken. Sie ersparen sich damit den Weg 
in das Gemeindesammelzentrum. Die MitarbeiterInnen des 
Gemeindeamtes beraten Sie gerne.
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Im Oktober traf sich das Team des Kindergarten Königstet-
ten zu einem besonderen Event: dem Team Building! Ge-
meinsam ging das Team durch die Hagenbachklamm von 
St. Andrä Wördern nach Oberkirchbach. Frau Doris Bayer 
hat es sich als Leitung zur Aufgabe gemacht, ihre Kolle-
ginnen zu fordern und hat sich eine amüsante Challenge 
überlegt.

Nachdem sich das Team in drei Gruppen aufgeteilt hat, galt 
es, verschiedene Aufgaben zu erledigen, wie zum Beispiel 
verschiedene Dinge im Wald zu finden und daraus eine Fi-
gur zu bauen oder auch Menschen, die den Weg kreuzten, 
um einen Witz als Ansage auf eines unserer Telefone zu 
machen. Besonders gefreut hat uns, dass auch Frau Corne-
lia Dirry in ihrer Karenz die Zeit gefunden hat, dabei zu 
sein.

Die Kinder im letzten verpflichtenden Kindergartenjahr 
durften sich im Oktober auf einen besonderen Ausflug 
freuen. Das Zoom Kindermuseum. Mit einem Bus fuhren 
fast alle 37 zukünftigen Schulkinder nach Wien. Dort gab 
es dann Spiel, Spaß und sehr viel Bewegung in der Unter-
wasserlandschaft, nachdem wir uns bei unserer Jause ge-
stärkt hatten. Ein großes Dankeschön an die Begleit-Eltern, 
welche gemeinsam mit uns und den Kindern den Ausflug 
genossen haben. Dank der finanziellen Unterstützung des 
Elternbeirates bei den Kosten für den Bustransfer hielt sich 
der finanzielle Aufwand im Rahmen. Wir möchten uns an 
dieser Stelle herzlich bei unserem Elternbeirat dafür bedan-
ken.

Unser Laternenfest fand in diesem Jahr für jede Gruppe an 
einem anderen Tag statt. So konnten wir individuell auf die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der Kinder eingehen und ein 
besinnliches und überschaubares Fest regelrecht genießen. 
Dank der Mithilfe der Eltern, welche Kuchen und Tee mit-
gebracht hatten, war zusätzlich zu einem harmonischen 
Fest auch ein entspannter und gemütlicher Ausklang ga-
rantiert. Das gesamte Team des Kindergarten Königstetten 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und die schönen 
Feste.

Kindergarten
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Projekttage auf der Burg

Die Kinder der 4a und 4b bestritten im September auf Burg 
Lockenhaus sehr mittelalterliche Projekttage. Eine Rätsel-
rallye durch die Burg, ein Besuch bei den Fledermäusen, 
das Ritteressen in mittelalterlicher Kleidung sowie ein Rit-
terturnier und einen Ritterschlag durften die Kinder bei ih-
rer Zeitreise erleben. 
 
Lesenacht der 3a im Kraftwerk Theiß und Besuch 
des Schildkrötengnadenhofes

Die 3a Schildkrötenklasse der Volksschule Königstetten, un-
ter der Leitung von Dipl. Päd. Regina Floh, veranstaltete 
ihre Lesenacht dieses Mal nicht in der Schule, sondern im 
Kraftwerk Theiß. Am Weg dorthin besuchten die Kinder 
den Gnadenhof für Schildkröten in Seebarn am Wagram, 
wo knapp 300 Schildkröten ein neues Zuhause gefunden 
haben. Im Vorfeld nähten die Kinder Schildkröten aus Filz 
und füllten diese mit Watte und Lavendel. Danach „ver-
kauften“ sie diese an Familienmitglieder, Freunde, Ver-
wandte,…usw. Die Kinder konnten sich über einen Erlös 
von € 306,00 freuen und diesen Betrag beim Besuch über-
geben. Der Besitzer des Gnadenhofes war von der Spen-
dierfreudigkeit der Kinder so überrascht, dass er ihnen, 
als Dankeschön Schildkrötenketten schenkte. Die Kinder 
konnten Riesenschildkröten sowie verschiedene Land- und 
Wasserschildkröten bestaunen. 

Danach ging die Fahrt zum Kraftwerk Theiß weiter. Dort 
durften die Kinder auf eine 41m hohe Plattform hochfah-
ren und einen tollen Ausblick genießen, später konnten 
sie einige Lesestationen besuchen. Vor dem Schlafengehen 
gab es noch eine Kinderdisco. Müde schliefen alle Kinder in 
ihren Schlafsäcken ein. 

Am nächsten Tag lernten die Kinder einiges über erneuerba-
re und nicht erneuerbare Energie kennen und welche Kraft-
werke es gibt. Nach einigen Versuchen zum Thema Strom 
traten sie wieder ihre Heimreise an. Den Kindern wird die 
etwas andere Lesenacht noch lange in Erinnerung bleiben.

Volksschule

Die Lesenacht der 3b

Viel Spaß hatten die Kinder der 3b in der Lesenacht vom 18. 
auf den 19. Oktober. Gemeinsam wurde das Nachtmahl in 
der Schulküche vorbereitet. Anschließend wurden Geister 
ausgeschnitten und Geisterlampions gebastelt. Zwischen-
durch gab es Besuch von Herrn Schlagzeuglehrer M. Kuk-
la (Drum Station Tulln): Da wurde im Musikzimmer richtig 
toll getrommelt, um alle bösen Geister zu vertreiben. Lesen 
stand als nächstes auf dem Programm in der 3b Klasse, im 
vorbereiteten Matratzenlager. Am nächsten Morgen gab es 
ein herrliches „Englisches Frühstück“ und um 9 Uhr wur-
den die Kinder von den Eltern wohlbehalten, aber müde, 
abgeholt.
 
Vorleseprojekt 2b und 4b

Am 29. Oktober lauschten die Kinder der 2b gespannt der 
Geschichte „Der Wolf im Nachthemd“, die von den Kin-
dern der 4b vorgelesen wurde. Im Anschluss daran wurden 
gemeinsam Collagen angefertigt, die den Wolf im Nacht-
hemd mit Schlafhaube zeigten. Das gemeinsame Arbeiten 
machte den „Großen“ und „Kleinen“ viel Spaß.
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Feuerwehr

In den letzten Tagen wurden viele Briefe ans 
Christkind im Feuerwehrhaus gefunden. Hier ein 
kleiner Auszug:

Servus liebes Christkind!
Ich geniere mich ein bissl, aber ich wünsche mir einen von 
den alten analogen Pagern. Das neue digitale Klumpert 
ist nicht so wie ich es mir vorgestellt habe. M.B., Oberlö-
schmeister

Grüß Gott, liebes Christkind!
Bitte mach es endlich möglich, das Wahlrecht so zu ändern, 
dass auch wirklich der Richtige zum neuen Landeskomman-
danten gewählt wird. Wo kommen wir denn da hin, wenn 
hier Fachwissen und Können entscheidend sein sollen und 
nicht die Farbe des Parteibuches und die Willfährigkeit ge-
genüber der Landesregierung. Ich hoffe, dass du meinen 
Wunsch positiv behandeln wirst. J.M., Politiker

Sehr geehrtes Christkind!
Heuer wünsche ich mir von dir neue WC-Anlagen, da unse-
re schon ziemlich verfallen sind und die Kassa leer ist. O.C., 
Offizier

Gut Wehr, Kamerad Christkind!
Bitte verschone mich von Großeinsätzen. Du weißt ja, wie 
ich da nervös bin. Dein M., Feuerwehrmann

Liebes Christkind!
Ich wünsche mir statt der Wehrpflicht eine Feuerwehr-
pflicht. Dann müsste ich mir um die Taggeseinsatzbereit-
schaft keine Sorgen machen. R.S., Offizier

Hallo Christkind!
Ich wünsche mir von dir 500 PS für unser Tanklöschfahr-
zeug. Dann könnten wir noch schneller als die Nachbar-
wehr am Einsatzort sein. M.B., Feuerwehrmann

Sehr geehrtes Christkind!
Bitte sorge dafür, dass all diejenigen Kameraden welche, 
das ganze Jahr hindurch brav an Schulungen, Übungen und 
Einsätzen teilnehmen, auch die entsprechende Anerken-

nung und Wertschätzung bekommen. Ich hoffe du vergisst 
dabei nicht auf mich! D.B., Oberfeuerwehrmann

Grüß Gott liebes Christkind!
Ich wünsche mir einen größeren Spind, dass ich die neue 
Einsatzbekleidung besser unterbringe. S.K., Feuerwehr-
mann

Guten Tag, liebes Christkind!
Schenk mir bitte eine ganz, ganz großen Sanitäterkoffer, 
dass ich für den nächsten Großeinsatz gerüstet bin. P.G., 
Sanitäter

Grüß Gott, ehrwürdiges Christkind!
Bitte liebes Christkind, ich wünsche mir untertänigst, dass 
meine geschätzten Kameraden immer heil und unverletzt 
von den Einsätzen wieder heimkehren und schlimme Ein-
sätze psychisch gut verarbeiten. Alles Liebe W.P., FW-Seel-
sorger

Liebes Christkind!
Ich wünsche mir nur eines: dass die gesamte Bevölkerung 
unsere ehrenamtlich erbrachten Leistungen zu schätzen 
weiß und die Gemeindevertreter auch in Zukunft ein of-
fenes Ohr für die Institution „Feuerwehr“ haben. Herbert 
Polsterer, Kommandant

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen „sicheren“ Rutsch ins Jahr 2020!



Die FUER im Herbst

Details zu unseren Veranstaltungen entnehmen Sie bitte je-
weils zeitgerecht dem Veranstaltungskalender der Gemein-
de, unserer Homepage www.fuer-koenigstetten.at oder 
unserer FB-Seite FUER Königstetten.

Pilzökologische Exkursion:
Am 22. September brachte Mag. Helmut Grabherr einer 
interessierten Gruppe im Eberhardsgraben die spannende 
Welt der Pilze näher. Schwammerl für den Kochtopf sind 
nur ein ganz kleiner Teil dessen, was diese faszinierenden 
Lebewesen zu bieten haben.

Landschaftspflege:
Die Pflege der Küchenschellenwiese stand am 13. Oktober 
wieder auf unserem Programm. Um den Artenreichtum 
dieses Wiesen-Schmuckstücks zu erhalten, muss der üppige 
Bewuchs jährlich entfernt werden – ohne unser langjäh-
riges Engagement wäre die Fläche schon lange verbuscht 
und zugewachsen. Herzlichen Dank allen fleißigen Helfer- 
Innen.

Vorschau auf 2020:
Im nächsten Jahr feiert die FUER ihr 30jähriges Bestehen. 
Freuen Sie sich mit uns schon jetzt auf einen gemeinsamen 
„Feiertag“ am Sonntag, den 22. März 2020, mit abwechs-
lungsreichem Programm.

Pfadfinder
Fleißig waren die Kinder beim Palmbuschenbinden: Die 
Wichtel und Wölflinge ließen ihrer Kreativität freien Lauf 
und kreierten eine große Menge an einzigartigen Buschen, 
die beim Erntedankfest reißenden Absatz fanden. Auch die 
Erntedankkrone (siehe Foto) wurde – wie die Jahre davor 
–  von den Pfadfindern gestaltet und von der Weinpresse 
in die Kirche getragen. Neben Bürgermeister Roland Nagl 
und Gemeinderäten kamen auch viele Eltern. 

Außerdem fand vor kurzem die Jahreshauptversammlung 
im Pfadfinderheim statt. Aufsichtsratobmann Alexander 
Heindl berichtete über das vergangene Jahr und bevorste-
hende Termine. Heindl informierte: „Für die Gruppen wer-
den noch Betreuer gesucht. Die Heimrenovierung ist fast 
abgeschlossen.“ Nach dem positiven Kassabericht war die 
Bühne frei für die Darbietungen des Nachwuchses: Die jun-
gen Biber sangen ein nettes Lied, die Wi/Wö führten das 
Stück „Elisabeth von Thüringen“ auf, die Späher zeigten 
einen Witz, die Geiß präsentierten „Pfadi-TV“ und die Ra/
Ro zeigten Bilder vom Segelturn in Schweden.

Am 24. Dezember kann man wieder warmen Glühwein 
beim Glühweinstand nach der Christmette genießen. 

Die Pfadfinder wünschen allen besinnliche Weihnachten 
und einen schönen Start ins neue Jahr 2020.
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Elternverein

nachtliche Stimmung zum Verweilen ein. Durch die tolle 
Zusammenarbeit des Elternvereins war ein reibungsloser 
Ablauf gewährleistet. In guter Stimmung konnte das La-
ternenfest einen gemütlichen Ausklang finden. Durch den 
Reinerlös dieses erfolgreichen Festes wird nun für alle Klas-
sen Lernmaterial für Englisch angekauft!

Wir möchten uns bei allen Eltern bedanken, die den El-
ternverein heuer mit ihrem Mitgliedsbeitrag unterstützt 
haben. Denn dadurch kann auch weiterhin der Volksschule 
bei notwendigen Anschaffungen für die Weiterbildung un-
serer Kinder geholfen werden.

Jasmin Stallinger, Obfrau 

Neuwahl des Vorstandes

Am 7. Oktober wurde bei der Jahreshauptversammlung des 
Elternvereins der Volksschule Königstetten der Vorstand 
neu gewählt. So ist auch weiterhin sichergestellt, dass die 
Volksschule finanzielle Unterstützung bei diversen Anschaf-
fungen sowie Projekten durch den Elternverein erhält.

Laternenfest

Aufgrund des schlechten Wetters beim ersten Termin des 
Laternenfestes wurde es um eine Woche verschoben und 
fand am 20. November statt. Leider auch diesmal bei Regen. 
Da aber die Kinder sich sehr auf ihre Aufführung gefreut 
hatten, wurden kurzerhand Veränderungen vorgenom-
men, sodass das Fest stattfinden konnte. Die einstudierten 
Lieder und Texte sowie kleine Tänze führten die Kinder 
im Turnsaal auf. Danach gab es ein breites Angebot zur 
Verköstigung durch den Elternverein. So gab es erstmals 
Crêpes und Hot Dogs. Auch der Punsch für Groß und Klein 
wurde gut angenommen. Muffins und Cake Pops durften 
natürlich nicht fehlen. Von den Kindern der Nachmittags-
betreuung wurde selbstgemachter, verzierter Lebkuchen 
angeboten. Um sich ein wenig vor dem Regen zu schützen, 
hat der Elternverein ein großes Zelt im Hof der Volksschule 
aufgebaut. Dies lud durch die schon ein bisschen vorweih-

Der neue Vorstand freut sich auf seine Aufgaben
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...

Am 6. Dezember war der Nikolaus da! Viele Kinder kamen 
in die Pfarrkirche und freuten sich, gemeinsam mit dem Ni-
kolo zu feiern, zu singen und zum Abschluss ein Säckchen 
mit Gaben zu erhalten. Dieses Sackerl haben erstmals die 
Kinder beim Kinder-Jugend-Treff (KiJu-Treff) gestaltet. Je-
des Säckchen wurde dabei individuell und kreativ verziert. 
Die Kinder haben dort jedes Mal viel Spaß.

So wird am 21. Dezember von 10:00 bis 11.30 Uhr gemein-
sam Weihnachten im Pfarrheim gefeiert und am 25. Jänner 
wird in Tulln Eis gelaufen. Das Team der Pfarre Königstet-
ten freut sich mit den Kindern und Jugendlichen schöne 
Vormittage verbringen zu dürfen. Spiel, Spaß und Gemein-
schaft stehen im Vordergrund!

Lasst uns froh 
und munter sein...

Gelungene Spielsaison
Wer dabei gewesen ist, kann es bestätigen: unsere Herbst-
produktion sorgte nicht nur für gut besuchte Vorstellun-
gen sondern vor allem für ganz viel heitere Stimmung. Die 
SchauspielerInnen unter der Leitung von Regisseur Stephan 
Führer haben sich wieder buchstäblich selbst übertroffen 
und das gesamte Team der Theatergruppe hat hervorra-
gend zusammen gewirkt und gemeinsam diesen glänzen-
den Erfolg ermöglicht. Bei Ihnen allen bedankt sich die Ob-
frau Barbara Dier ebenso wie bei den Sponsoren, die uns 
auch heuer wieder zahlreich unterstützten.

Rückblickend kann man die gesamte Spielsaison 2019 nur 
als absolut gelungen bezeichnen…bunt, vielseitig und un-
terhaltsam… von Faschingssitzungen über „Totentanz“, 
„Kabarett und Swing 2.0“ (Loriot-Abend), Präsentation 
beim Straßenmarkt bis hin zu unserem Herbst-Theater-
stück.

Genauso abwechslungsreich soll es auch weitergehen. Für 
das erste Halbjahr sind jedenfalls schon ein Theater-Work-
shop (vor allem auch für komplette Neueinsteiger!) und ein 
Stepptanzkurs geplant. 

Die Termine dazu werden rechtzeitig im Schaukasten aus-
gehängt und auf unserer Homepage veröffentlicht: www.
fisolenbema.at 

stehend v.l.n.r.: Wolfgang Spiegl, Wolfgang Brunner, Judith Silvia 

Fertl, Fritz Ramberger, Heinz Valenta, Barbara Dier, Doris Haitzer, 

Fritz Vock, Christian Dier, Stephan Führer

sitzend v.l.n.r.: Edith Rohringer, Sonja Riegler-Klinger, Maria Ebner, 

Michelle Dier

Wir freuen uns über alle, die gerne mitmachen wollen! An-
fragen per E-Mail: post@fisolenbema.at oder telefonisch an 
Obfrau Barbara Dier 0699 1826 4187
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Weinjahrgang 2019 – 
frisch, fruchtig, frech
Für den Wein in Königstetten war das vergangene Jahr ein 
wunderbares: Viel Sonne und auch genügend Wasser zur 
richtigen Zeit lassen uns knackige, würzig-fruchtige Weine 
erwarten. Die ersten Jungweine konnten bei den Heurigen 
bereits verkostet werden. 

Auch im Jahr 2020 durchgehender Heurigenbe-
trieb in Königstetten

Wir freuen uns, dass wir es geschafft haben, „das Jahr zu 
füllen“, obwohl eine Institution unserer Heurigenland-
schaft – der Römerkeller –  im nächsten Jahr seine Tür ge-
schlossen halten wird.

Karl Stockinger feierte im September seinen 70. Geburtstag 
und damit fiel auch der Entschluss, in die wohlverdiente 
Pension zu gehen. So wird auch sein diesjähriger Heurigen-
termin im Dezember nicht mehr stattfinden.

Wir, der Weinbauverein Königstetten bedanken uns für die 
langjährige Mitarbeit im Verein. Sei es bei der Bittandacht, 
beim Erntedankfest, bei den vielen Veranstaltungen – wie 
Weinfrühling, Weinherbst, Gartenfestwochen – und zuletzt 
beim Straßenmarkt, Karl war immer mit dabei. Das wun-
derbare Ambiente seines naturnahen Gastgartens und sein 
Schmäh werden uns fehlen. Wir wünschen Karl Stockinger 
alles Gute für seinen Ruhestand!

Allen Heurigengästen und Lesern wünschen wir ein besinn-
liches Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien und ein ge-
segnetes Jahr 2020!

Gabriela Nagl, Obfrau

 Aus'gsteckt is!

November - April 

28.11. bis 22.12.        Willach Walter
05.01. bis 22.01.        Nagl Josef
23.01. bis 05.02.       Buder Karl 
06.02. bis 16.02.       Nagl Gabi 
17.02. bis 04.03.        Willach Walter
05.03. bis 18.03.        Familie Hemmelmayer
19.03. bis 01.04.        Nagl Gabi
02.04. bis 22.04.        Willach Walter

Toskana & Assisi 
06. bis 11. Juli 2020

Unsere Reise starten wir mit einem Bustransfer nach Wi-
en-Schwechat. Mit dem Flieger geht es dann nach Italien. 
Nach der Ankunft in Bologna beginnen wir mit einer Stadt-
führung. Die kommenden Tage führen uns nach Florenz, Si-
ena und San Gimignano, Assisi, Perugia und Ravenna. Von 
Bologna treten wir die Heimreise nach Wien an, von wo 
uns der Bus nach Königstetten bringt.

Pauschalpreis pro Person: EUR 1.099,-
(mit Halbpension und deutschsprachiger Reiseleitung)

Verbindliche Anmeldung bis 31. Jänner 2020
im Pfarramt Königstetten
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Die diesjährige Marschwertung fand am 21. September 
in Tulln statt. Passend zur Stadt wurde als Showfigur ein 
Kreisverkehr gezeigt. Die harten und zeitintensiven Proben 
zahlten sich aus, wir wurden – angetreten in der höchsten 
Stufe E – mit 95 Punkten von der Jury belohnt. Mit diesem 
Ergebnis konnten wir auch heuer wieder die jahrzehnte-
lange Serie an Auszeichnungen weiterführen.

Beim Konzert der Jugendkapelle am 20. Oktober präsen-
tierte unser Nachwuchs sein musikalisch hohes Niveau. Im 
Musikerheim wurden Melodien, wie „Musica solemnis“, 
„Wo die Wolga fließt“ oder "Toccata in D minor" zum Bes-
ten gegeben. Die Moderation wurde wieder von den Musi-
kern selbst übernommen. Es war ein abwechslungsreicher 
und unterhaltsamer Nachmittag.

Der Erstbestand unserer Uniform ist mittlerweile über 20 
Jahre alt. Durch unsere hohe Anzahl an Ausrückungen wird 
diese oft gebraucht – an manchen Wochenenden mehrmals 
– und ist somit eines der meist getragenen Kleidungsstücke 
im Kasten vieler Musiker. Deshalb ist eine Erneuerung und 
zeitgemäße Anpassung der Uniform dringend notwendig. 
Die Fertigung erfolgt ab Winter 2019/2020, sodass wir die 
neuen Uniformen voraussichtlich im Sommer des nächsten 
Jahres präsentieren können. 

Erstmalig werden wir Sie heuer mit vorweihnachtlicher Mu-
sik am 21. Dezember im Schlosshof auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen. Natürlich gibt‘s dazu auch Stärkung 
bei einem Punschstand. Der Erlös wird für unsere neuen 
Uniformen verwendet werden.

Blasmusik Königstetten

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür - am Heiligen Abend 
spielen wir für Sie Weihnachtslieder um
16:00 Uhr: Jugendkapelle im Eisenbad
17:00 Uhr: Bläsergruppe vor der Kapelle in Wipfing
21:30 Uhr: Blasmusik in der Pfarrkirche Königstetten

Wie jedes Jahr wird am 26. Dezember um 9:30 Uhr die 
Stephanitagsmesse in der Pfarrkirche Königstetten von uns 
musikalisch umrahmt. Einem alten Brauchtum folgend zie-
hen die Musikerinnen und Musiker mit Spiel und Gesang 
am Silvester und am Neujahrstag von Haus zu Haus, um 
den Bewohnern Glück, Gesundheit und ein „Prosit“ für das 
Neue Jahr zu wünschen. Im Besonderen wollen wir uns da-
mit aber auch bei Ihnen für die großartige Unterstützung 
bedanken, die Sie das ganze Jahr über der Blasmusik Kö-
nigstetten angedeihen lassen.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die wir beim Neu-
jahrspielen nicht erreichen können, wünschen wir auf die-
sem Wege frohe Weihnachten und ein Prosit Neujahr!

Der Verschönerungsverein bedankt sich bei allen Königs-
tetterInnen für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr 
und wünscht eine schöne Adventzeit sowie ein friedliches 
Weihnachtsfest und Prosit 2020.

Fred Hörmanstorfer und sein Team

Verschönerungsverein
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Königstettner Sportschützen

In der Luftgewehrsaison wurden schon die ersten Wettbe-
werbe geschossen und einige Schützen konnten ihre Trai-
ningsleistungen schon gut im Wettkampf bestätigen. Heuer 
ist ebenfalls der Verein mit einer Mannschaft bei der Bun-
desliga vertreten. Bei diesem Austragungsmodus ist Öster-
reich in vier Regionen unterteilt, in welchen die Vorkämp-
fe in der jeweiligen Region ausgetragen werden. Station 
machte heuer bei uns wieder die Firma Umarex im Rahmen 
ihrer „Tour on the Road“. Im Zuge der Veranstaltung konn-
ten Munition getestet und die Gewehre kontrolliert wer-
den. Zahlreiche Schützen nutzten diese Gelegenheit. Die 
Firma Umarex dankte unserem Verein als Austragungsort 
mit einer Gutschrift für Zubehör.

Nach einer sehr erfolgreichen Armbrustsaison von Klee-
mann Michael, qualifizierte er sich für das Weltcup-Finale 
in München, welches den Abschluss der heurigen internati-
onalen Saison bildete. Insgesamt waren acht Schützen des 
österreichischen Kaders am Start. Mit einem Ergebnis von 
386 Ringen im Grunddurchgang belegte er den 6. Rang 
und hat sich als bester Österreicher für das Finale der bes-
ten 8 qualifiziert. Dieses beendete er dann mit dem 6. Ge-
samtrang! Herzliche Gratulation zu diesem tollen Erfolg!

Gerne können Sie sich über das sportliche Schießen an un-
seren Trainingstagen (Mo. und Do. 18.00-20.00 Uhr) infor-
mieren und es gleich selbst versuchen. Bei Wettbewerben 
welche in unserem Schützenhaus durchgeführt werden, 
ist zuschauen erwünscht. Sie können sich vor Ort über die 
Schützen und das Sportschießen informieren und Wett-
kampfstimmung schnuppern. 

Vorschau: 
Juxschießen am 28. Februar 2020

Informationen und Aktuelles finden Sie auf unserer Home-
page http://koenigstettner-ssv.webnode.com/

Frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr wün-
schen die Königstettner Sportschützen
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Viele Sportler ließen sich nicht von der Teilnahme am 
Herbstlauf abhalten, obwohl das Wetter doch mit ein wenig 
Regen durchwachsen war. Besonders stark waren wieder 
die Kinder (239!) am Start vertreten und sehr motiviert auf 
der Strecke unterwegs. Die Eltern und Großeltern sorgten 
wie immer für eine tolle Kulisse im Start- und Zielbereich. 
Danke an alle Zuschauer die unsere Läufer auch an der Stre-
cke anfeuerten! Carolin und Tobi hatten die Königstetter 
Kids während des Sommers auf den Lauf vorbereitet und 
freuen sich schon auf die Laufsaison 2020 ab April. Wer es 
in der großen Konkurrenz der Allgemeinen Wertung nicht 
auf das Siegertreppchen schaffte, hatte aber die Chance in 
den Sonderwertungen für den Kindergarten Königstetten 
sowie Volksschulen Königstetten und Zeiselmauer/Mucken-
dorf. Für die Erwachsenen gab es als Lohn unsere Läufersta-
tuen aus Niro mit Holzsockel der Firma Raab. Als Sieger in 
der Königstetter Wertung durften wir gewohnte als auch 
neue Gesichter am Podest gratulieren: Hauptlauf: Sophie 
Adler und Andreas Stieglechner; Hobbylauf: Eva Chuchma 
und Stefan Raab.

Herbstlauf 2019

Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, 
ob Sponsoren, Vertreter der Gemeinden und allen Helfer-
leins rund um unseren tollen Event!

SAVE THE DATE:
15. Königstetter Herbstlauf am 24. Oktober 2020 
mit Finale des Österreichischen Volkslaufcups!

Traillauf in Königstetten
Nach meiner Traillauf Ausbildung mit dem Alpenverein, 
möchte ich an interessierte Läufer mein Wissen weiterge-
ben. Falls du Interesse hast, schick mir bitte eine Nachricht 
über WhatsApp/E-Mail/SMS an 0664/88550661 oder rain-
hart.koranda@aon.at. Dann werde ich dich über unsere Ak-
tivitäten informieren. Je nach Wetterlage werden wir rund 
um Königstetten im Gelände unterwegs sein. Es gibt Aus-
rüstungstipps und wir werden an verschiedenen Trailläufen 
teilnehmen. Ich freue mich auf Dein Kommen! 

Laufwart Rainhart Koranda

Seniorenbund

Die Senioren Königstetten-Muckendorf-Wipfing besichtig-
ten im Oktober in Burgau im steirischen Thermenland das 
Wasserschloss sowie nach dem Mittagessen in Bad-Walters-
dorf den Biohof-Lambonca mit Führung und Verkostung.
Im November besuchten wir die Sparzentrale in St. Pölten 
mit anschließendem Ganslessen im Gasthaus Köck in Gra-
bensee.

Unser Aktivitätenjahr schließen wir mit unserer Adventfei-
er im Stalltheater ab. Im Namen der Senioren wünsche ich 
Allen gesegnete Weihnachten und ein glückliches Neues 
Jahr!!!

Obmann Robert Müller
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Abschluß-Dankesfest in der 34. Saison

Obmann Franz Müllner freute sich beim Dankesfest viele 
Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Die 34. Saison war die Erfolgreichste seit der Gründung 
1985. Mit einem Höchststand von 134 Mitgliedern und 
einer erfolgreichen Saison wurde dies ausgiebig gefeiert. 
Herbert Frei von DIE3 und sein Sohn sowie seine Sänge-
rin Petra unterhielten die vielen Gäste mit Austropop und 
Schlager bestens. Herzlich willkommen waren auch unsere 
langjährigen Sponsoren: Holzmann Optik/ Inge und Franz 
Holzmann sowie Werner Kratochwil von Stiegl Bier und 
natürlich auch Markus Musser, der für das leibliche Wohl 
sorgte. Eva Maria Gober, Diplomsommeliere vom Weingut 
Gober aus Horitschon im Burgenland, kredenzte ihre Wei-
ne und den besonders leckeren Gin.

Obmann Franz Müllner ehrte die Vereinsmeister und die 
Mitglieder des Jahres 2019! 
   
Vereinsmeisterschaften 2019:

Danke an Helmut Patek und Karl Radlherr sowie für die 
Jugend an Fabrizian Pokorny für die Organisation der Be-
werbe. 

UTC Königstetten 
sagt Danke!

Vereinsmeister 2019

Jugend: 
Paul Bieder und Jan Huspeka 
Damen: 
1. Annemarie Maier
2. Betty Hagmann
Hobbygruppe: 
Kurt Schuller 

Und jedes Jahr gibt es mehr als 50 Mitglieder, die uns hel-
fen den Verein so zu gestalten, wie er ist! Es gibt immer 
Mitglieder, die besonders herausragen. Daher ist es mir als 
Obmann ein besonderes Anliegen diese zu ehren und mich 
zu bedanken. Die Mitglieder des Jahres 2019 sind: Florian 
Trautenberger & Christine Müllner
Herzliche Gratulation!

Infos: www.utck.at

Herren B:
1. Stefan Salchegger
2. Karl Mach
Herren A:
1. Fabrizian Pokorny
2. Gerald Hagl   
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Sportverein 
Königstetten
Liebe Sportsfreunde des SV Königstetten!

Die Herbstmeisterschaft ist zu Ende und die SG Tulbing/
Königstetten konnte diesmal schöne Erfolge vorweisen. 
Die Kampfmannschaft liegt mit 23 Punkten auf Platz 4 in 
der Meisterschaftstabelle, die Reservemannschaft wurde 
Herbstmeister. Wir sind mit unseren Erfolgen sehr zufrie-
den, bei der Kampfmannschaft gibt es natürlich immer 
noch Luft nach oben. Doch auch die Erfolge der Jugend 
Spielgemeinschaften können sich sehen lassen und haben 
gute Platzierungen in der Tabelle. Der Sportplatz in Kö-
nigstetten wird laufend für Trainings und etwaige Meister-
schaftsspiele genutzt und ich möchte mich auf diesem Weg 
bei allen bedanken, die sich für die Pflege und Instandhal-

tung des Platzes einsetzen. Ein ebenso großes Dankeschön 
gilt auch allen helfenden Händen bei den Heimspielen in 
Königstetten. Besonders freut es uns, wenn dann auch viele 
Besucher anwesend sind und die Mannschaft anfeuern.
 
Ich darf abschließend allen Aktiven, Funktionären, Trai-
nern, Betreuern, Sponsoren und unterstützenden Mitglie-
dern des SV Königstetten frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr wünschen. 
       

Ihr Christoph Chladek, Obmann des SV Königstetten
christoph.chladek2014@gmail.com

Pensionistenverband
Beim Herbsttreffen in Belgrad konnte die Vorsitzende der 
Pensionisten Tulbing-Königstetten und Umgebung Susan-
ne Westermayr 36 Personen begrüßen.
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Veranstaltungskalender Dezember 2019 - April 2020

 Dezember

24.12. Kinderweihnacht 
 Pfarre, Pfarrkirche, 15:30 Uhr
24.12. Weihnachtslieder
 Blasmusik, Eisenbad, 16:00 Uhr
24.12. Weihnachtslieder
 Blasmusik, Pfarrkirche, 21:40 Uhr
24.12. Christmette
 Pfarre, Pfarrkirche, 22:00 Uhr
24.12. Glühweinstand 
 Pfadfinder, Hauptplatz, 23:00 Uhr  
26.12. Stefanitagmesse
 Pfarre / Blasmusik, Pfarrkirche, 09:30 Uhr
31.12. Neujahrsspiel
 Blasmusik
31.12. Silversterwanderung
 Alpenverein, Treffpunkt Hauptplatz, 20:00 Uhr
31.12. Altjahrssegen 
 Pfarre, Pfarrkirche, 16:00 Uhr

 Jänner
      
01.01. Neujahrsspiel 
 Blasmusik
04.01. Neujahrspunsch 
 Feuerwehr, Feuerwehrhaus, 16:00 Uhr
08.01. Stammtisch für pflegende Angehörige 
 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr  
09.01. Jahreshauptversammlung
 FUER, Sitzungssaal, 19:00 Uhr
10.01. Jahreshauptversammlung 
 Feuerwehr, Feuerwehrhaus, 19:00 Uhr
17.01. Punsch trinken
 Familienzentrum, Schlosshof, 17:00 Uhr
24.01. „Zauberhaftes im Stalltheater“ 
 KBW, Theaterverein, Stalltheater, 18:00 Uhr

 Februar
      
05.02. Stammtisch für pflegende Angehörige 
 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr
13.02. Pflanzensamentauschbörse 
 FUER, Sitzungssaal, 17:00 Uhr 
15.02. Seniorenfasching 
 Seniorenbund, Stalltheater, 14:30 Uhr   
23.02. Kinderfasching
 Familienzentrum, Volksschule, 15:00 Uhr 
25.02. Faschingsausklang 
 Gemeinde, Kindergarten, Volksschule, 10:00 Uhr
28.02. Juxschießen 
 Sportschützen, Schützenhaus, 18:00 Uhr

 März

04.03. Stammtisch für pflegende Angehörige 
 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr
08.03. Generalversammlung 
 Blasmusik, Musikerheim, 10:30 Uhr
12.03. Vortrag „Glauben mit Herz und Hirn“

 KBW, Pfarrheim, 19:00 Uhr
14.03. 2. Königstetter Firefighter Party
 Feuerwehr, Schlosskeller, 20:00 Uhr
15.03. Familiennachmittag
 Pfarre, Pfarrheim
22.03. 30 Jahre FUER 
 FUER, Stalltheater, 06:00 Uhr  
27.03. Kleidersammlung
 Pfarre / Pfarrheim, 16:00 Uhr
28.03. Kleidersammlung
 Pfarre / Pfarrheim, 10:00 Uhr
29.03. Fastensuppenessen
 Pfarre, Stalltheater, 11:30 Uhr
29.03. Jahreshauptversammlung 
 Alpenverein, Feuerwehrhaus, 17:00 Uhr
30.03. Osterbasteln 
 BWH/Wir Niederösterreicherinnen, 
 Volksschule, 15:00 Uhr

 April
      
01.04. Stammtisch für pflegende Angehörige 
 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr
01.04. Saisonstart: 
 Wöchentliche Mountainbikeausfahrt 
 Alpenverein, Treffpunkt Alpenvereinshaus, 
 18:00 Uhr
02.04. Saisonstart: Wöchentlicher Lauftreff 
 und  Nordic Walker Treff 
 Alpenverein, Treffpunkt Alpenvereinshaus, 
 18:00 Uhr
02.04. Filmabend „Papst Franziskus“
 KBW, Pfarrheim, 19:00 Uhr
04.04. Wildschutzgürtelaktion
 FUER, Bauern, Jäger, Volksschule, 08:00 Uhr
04.04. 35 Jahre Tennisverein 
 UTCK, Stalltheater 
05.04. Saisonstart: Sonntagsausfahrt Mountainbike
 Alpenverein, Römerkeller, 09:00 Uhr
13.04. Ostereiersuchen
 Kinderfreunde, Schlosshof, 15:00 Uhr

Wir begrüßen
Rafael Fasching 
Paul Langer 

Wir gedenken
Kurt Kropik
Gerald Aigner


